
 

 
 

 

EINLADUNG ZUM GASTVORTRAG 

 

 

 
Schubhaft. Ein Kunstprojekt gegen Rassismus 
 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung „Interkulturelle Analysen“ spricht der Künstler Franz 
Wassermann über sein 2001/2002 realisiertes Projekt Schubhaft und die damit verbundenen 
Aktionen: u.a. Tausch der Kleidung, Besetzung öffentlicher Orte, Schaffung von 
Schutzräumen. Wie in seinen anderen Projekten (z.B. Temporäres Denkmal) sieht 
Wassermann auch in Schubhaft die Aufgabe des Künstlers darin, Ausschlussmechanismen, 
Marginalisierung und Tabus zu thematisieren und Prozesse in Gang zu setzen. 

Dr.in Anita Moser, Komparatistin, Kulturmanagerin, Autorin des Buches Die Kunst der 
Grenzüberschreitung. Postkoloniale Kritik im Spannungsfeld von Ästhetik und Politik und 
gemeinsam mit Franz Wassermann Herausgeberin von Narben. Kunstprojekt zur sexuellen 
Gewalt, geht in einem Gaststatement auf die künstlerische Arbeitsweise Wassermanns ein. 

 

Interessierte sind herzlich willkommen! 
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             Franz Wassermann, Innsbruck 
 mit einem Gaststatement von Dr.in Anita Moser 
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